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OENOMALIL DL 
 
DL-Apfelsäure 
GESETZLICH GEREGELTE SÄUERUNG  
 
 
 

EIGENSCHAFTEN 
 
♦ Molekulargewicht: 134,09 
♦ Apfelsäuregehalt: mindestens 99,5%  
♦ Erscheinungsbild: weiße Kristalle 
 
♦ Im Wein kommt die L-Form der Apfelsäure vor. Nur die L-Form kann von 

Milchbakterien abgebaut werden. 
 
♦ Seit 1. August 2009 ist die Säuerung von Most und Wein mit Apfelsäure zugelassen. 
 
♦ OENOMALIL  ist vorwiegend für die Verwendung in Weiss- und Roséweinen bestimmt, 

da es dem Wein Frische verleiht. Es kann jedoch auch für Rotweine, die arm an 
Apfelsäure sind, von Vorteil sein. Durch das Hinzufügen von Apfelsäure zu solchen 
Weinen wird nämlich die malolaktische Gärung leichter ausgelöst.  

 
♦ ACHTUNG, die L-Form der Apfelsäure in OENOMALIL  ist durch Milchsäurebakterien 

abbaubar. Der behandelte Wein muss daher als ein Wein, der keine malolaktische 
Gärung erfahren hat, angesehen werden und also als solcher geschützt werden.  

 
♦ OENOMALIL  fällt im Wein nicht als Salz aus. 

 
 

GESETZGEBUNG 
 
♦ Achtung : Die Verwendung von Apfelsäure ist je nach Weinbaugebiet gesetzlich 

geregelt. Vor dem Gebrauch muss die für das jeweilige Gebiet gültige Gesetzgebung 
beachtet werden. 

 
♦ Maximale Dosage für Most : 1,5g/L berechnet als Weinsäure  

oder: 1g/L berechnet als Schwefelsäure  
oder: 1,3g/L berechnet als Apfelsäure  
 

♦ Maximale Dosage für Wein : 2,5g/L berechnet als Weinsäure  
       oder: 1,6g/L berechnet als Schwefelsäure  
       oder: 2,3g/L berechnet als Apfelsäure  
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DOSIERUNG 
 
♦ Maximale Dosage für Most :  1,3g/L 

 
♦ Maximale Dosage für Wein : 2,3g/L. 

 
♦ Die für das jewelige Weinbaugebiet gültige Gesetzgebung beachten. 
Zur Bestimmung der richtigen Dosage Vortests mit anschließenden Weinproben 
durchführen.  
 
 

GEBRAUCHSANWEISUNG 
 
♦ Die notwendige Menge mit etwas Wein verdünnen. 
♦ Beimengen und gut mischen. 
 
 

VERPACKUNG 
 
♦ Beutel 1 kg - Karton 20 x 1 kg. 
♦  Sack 5 kg - Karton 4 x 5 kg. 
♦  Sack 25 kg 
 
 

QUALITÄT – SICHERHEIT - UMWELT 
 
♦ Rückverfolgbarkeit: Die auf jeder OENOMALIL -Verpackung angegebene 

Chargennummer ermöglicht eine aufwärtsgerichtete Rückverfolgung (Herkunft des 
Produktes) und abwärtsgerichtete Rückverfolgung (bis zum Verbraucher). 

♦ Sicherheit – Umwelt: OENOMALIL  ist eine Säure der Gefahrenklasse Xi reizend; vor 
jeglichem Umgang mit dem Produkt daher unbedingt das Sicherheitsdatenblatt auf 
unserer Website lesen. 

 
 

LAGERUNG 
 
♦ Die volle Verpackung originalversiegelt an einem trockenen, lichtgeschützten und 

geruchsfreien Ort lagern. 
♦ Die offene Verpackung rasch aufbrauchen.  
 
 
 
 

Die oben angegebenen Informationen entsprechen unserem aktuellen Kenntnisstand. 
Sie werden unverbindlich zur Verfügung gestellt und ohne Garantie gegeben, sofern die Verwendungsbedingungen außerhalb 
unserer Kontrolle liegen. 
Sie  entbinden den Benutzer nicht von der Beachtung der Gesetze und der bestehenden  Sicherheitsbestimmungen. 
Diese Unterlagen sind Eigentum von SOFRALAB und dürfen ohne seine Zustimmung nicht geändert werden. 
 


